
                                                                                                           Sponsored by     

Verein für Bildung, Kultur und Entwicklung

 wer sind wir?
Wir sind eine registrierte gemeinnützige und unabhängige Organisation mit Sitz in Wien und Kinshasa, die
Projekte in den Bereichen Bildung, Kultur und Entwicklung in benachteiligten Regionen der Erde entwickelt und
unterstützt.*

Der lokalen Bevölkerung helfen Sie mit Ihren Sach- und Geldspenden, die landwirtschaftliche Produktion zu
erhöhen und deren Qualität zu verbessern; die Voraussetzung für jede ländliche Entwicklung.

Unser aktuelles Projekt Nr. L010:

„Saatgut für Lotakamela“
Damit die Erzeugung von Lebensmitteln wie Maniok, Mais, Reis, Soja, Erdnüssen und Bohnen, verbessert
werden kann, haben sich im Dorf Lotakamela im Secteur Loando Landwirte zu einer Gemeinschaft zusammen-
geschlossen, die sich um ländliche Entwicklung bemüht. HappyAfrica unterstützt dieses Projekt „Saatgut für
Lotakamela“, das die Einführung von verbessertem Saatgut vorsieht.

Das Projekt sieht den Ankauf und die Verteilung von Saat-
gut für ertragreichere Maniok-, Mais-, Bohnen- und Reis-
sorten vor. Lotakamela ist der Hauptort des Groupement 
Nkombe im Secteur Loando im District Tshuapa in der
Provinz Equateur in der Demokratischen Republik Kongo.

Ihre Hilfe : Sachspenden wie:
Buschmesser Spaten Hauen Pflanzeisen
Vor allem aber sind für dieses Projekt Geldspenden nötig zum Kauf von Saatgut. An der unten 
angegebenen Adresse können Sie Ihre Sachspenden abgeben. Geldspenden bitte auf das un-
ten angegebene Konto mit dem Hinweis: L010 „Saatgut für Lotakamela“.

Ein  herzliches  Vergelt’s  Gott  im  Namen  aller  Menschen  von  Lotakamela 
www.happyafrica.org

HappyAfrica
A-1060 Vienna, Kurzgasse 2 Tel./Fax: +43/1/208 26 18  Mobil: +43/676/64 89 418  office@happyafrica.org

Spendenkonto: PSK: Bankleitzahl: 60 000, Kontonummer: 78888546
BIC: OPSKATWW

IBAN: AT576000000078888546

*  Der Obmann, Franz Xaver Musil, kennt das Land und die Menschen in der Gegend seit mehr als 25 Jahren, spricht fran-
zösisch und zwei Landessprachen (Lingala, Lomongo), und verbrachte mehr als 5 Jahre dort, um verschiedenste Projekte 
zu verwirklichen und kulturelle Studien durchzuführen. Auch diese Region im Zentrum des Landes wurde vom langjährigen 
Bürgerkrieg schwer in Mitleidenschaft gezogen. Insbesondere die Infrastruktur muss neu aufgebaut werden: zerstörte oder 
beschädigte Gebäude, Brücken und Straßen, keine Transportmöglichkeiten, kein Handel, keine Verdienstmöglichkeiten.

www.happyafrica.org

    Obmann   Franz Xaver Musil

Mit nur 2.000 € kann man in Kinshasa der Hauptstadt  
der Demokratischen Republik Kongo geeignetes  
Saatgut für 200 Landwirte kaufen, die dieses dann 
selber weiter vermehren und weiterverbreiten können  
(Bild rechts: ein Feld mit jungem Mais bei Lomama).
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